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Der Europäische Qualifikationsrahmen (EQR)
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Abschluss CH Arbeitgeber Ausland

Arbeitgeber Schweiz Abschluss Ausland

Ausländischer 

NQR



Der NQR Berufsbildung

Ziele und Nutzen:

• Förderung des gesellschaftlichen Ansehens, der Attraktivität 

und der Wertschätzung der Berufsbildung

• Stärkung des internationalen Ansehens der Berufsbildung

• Verbesserung der Chancen von Schweizer Fach- und 

Führungskräften auf dem internationalen Arbeitsmarkt

• Erhöhung der Mobilität von Arbeitnehmern
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NQR Berufsbildung
Kenntnisse Fertigkeiten Kompetenzen

8 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

7 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

6 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

5 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

4 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

3 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

2 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen

1 Beschreibungen Beschreibungen Beschreibungen



Der Prozess der Einstufung
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• Die Einstufung erfolgt verbundpartnerschaftlich und 

konsensorientiert.

• Die Trägerschaft stuft ihre Abschlüsse selbst ein. Grundlage 

dafür sind die handlungskompetenzorientierten 

Beschreibungen aus den Grundlagendokumenten des 

Abschlusses (Bildungsverordnung, Bildungsplan, 

Prüfungsordnung, Wegleitung, Rahmenlehrplan)

• Die externe Fachstelle (EHB) prüft die Konsistenz der Anträge.

• Das SBFI fällt den Entscheid über die Einstufung unter 

Einbezug der Verbundpartner (EBBK).

Erarbeitung
(Branchensicht)

Konsistenz-
prüfung

(Systemsicht)

Entscheid Veröffentlichung

Trägerschaft
externe Fachstelle

(EHB)
SBFI



Tendenzen nach Abschlussart

5

Niveau Abschlussarten

8

HFP7

HF6

BP5

EFZ
4

3
EBA

2

1



Unterstützung bei der Umsetzung
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• www.nqr-berufsbildung.ch  (neu mit FAQ)

• Leitfaden

• Schulungen

 In D und F 

 Praxisorientierte Workshops

• Fachstelle NQR Berufsbildung im SBFI 

• Externe pädagogische Begleitung ist empfehlenswert

• Subvention

 3’600 CHF/Abschluss
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Der Ablauf einer Einstufung: 

1. Einstufungsanfrage 
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• Download der Dokumente

• Besuch der Schulung

• Prüfung der Grundlagendokumente

• Erstellen eines Zeitplanes

• Einreichen der Einstufungsanfrage (Schritt 1)
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Schritt 2: Die Gesamtsicht sämtlicher Abschlüsse der 

Trägerschaft erstellen

Schritt 3: Die Übersicht der beruflichen Handlungs-

kompetenzen vorbereiten

Schritt 4: Das Niveau ermitteln und begründen

Schritt 5: Die Zeugniserläuterung oder den Diplomzusatz 

ausarbeiten

Schritt 6: Den Antrag auf Einstufung einreichen

2. Erarbeitung des Antrages 



3. Prüfung und Entscheid
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SBFI kontrolliert die 
Vollständigkeit der Anträge.  

Rückmeldung an Träger
Antrag formal nicht korrekt

Konsistenzprüfung durch 
das EHB

Bereinigung/
Konsenssuche

Konsens
EHB- Träger

Klärungsbedarf

Weitergabe  der 
Empfehlung ans SBFI

Konsens

Bereinigung/
Konsenssuche

Dissens
EHB- Träger

Ablehnung des Antrages 
der Trägerschaft

Dissens

Konsens
Provisorisches Verzeichnis

Einbezug der 
Verbundpartner 

(EBBK)

Entscheid SBFI und 
definitive Aufnahme ins 

Verzeichnis

Verfügung der Subvention  

Konsens

Antrag formal korrekt

Einbezug der 
Verbundpartner 

(EBBK)

Dissens
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Stand der Umsetzung April 2015

• 25 Anträge auf Einstufung sind beim SBFI eingegangen

• 70 Tickets wurden gelöst

• Zahlreiche weitere Trägerschaften sind mit Vorarbeiten 

beschäftigt
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www.nqr-berufsbildung.ch

nqr-berufsbildung@sbfi.admin.ch
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Merci!


